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Solche Fachschaftsbeschlüsse, die feste Punktverteilungen vorgeben, sind meines Wissens (in
Bayern) nicht bindend, von "an die sich jeder zu halten hat" kann also eigentlich keine Rede
sein. "Sollte" ist wiederum eine andere Geschichte ... klar ist es leichter, auf einer
gemeinsamen Linie zu fahren, letztendlich bin aber ich allein für meine Notengebung
verantwortlich. Solche Fachschaftsbeschlüsse haben den Charakter von Empfehlungen, auch
der Fachbetreuer ist kein weisungsbefugter Vorgesetzter. An einer Schule, an der ich
unterrichtet habe, wollte der Fachbetreuer genau so einen verbindlichen Punkteschlüssel
einführen - eine Rückfrage beim Ministerialbeauftragten hat ergeben, dass er das nicht kann
und es auch nicht sinnvoll ist.

Und: auch die Aussage, dass für die Beurteilungsnote wesentlich ist, dass man sich
außerunterrichtlich für die Schule engagiert, kann ich so nicht unterschreiben. Das hängt wohl
sehr stark vom Schulleiter ab. Unserer weist immer darauf hin, dass der Unterricht das
Kerngeschäft ist.
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